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Anfrage an den Gemeinderat gemäss § 17 Gemeindegesetz zur Beantwortung 

in der Gemeindeversammlung vom 2. Dezember 2024  

Begründung der hohen Strompreise der Rütner Gemeindewerke 

 

Sehr geehrte Frau Gemeindepräsidentin, Yvonne Bürgin 

Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates 

 

Die Strompreise unserer Gemeindewerke sind 2025 abgesehen von Wetzikon 

deutlich höher als in unseren Nachbargemeinden und im Bezirk Hinwil, wobei sie für 

Grossbetriebe sogar leicht höher sind als in Wetzikon. Sie sind je nach 

Kundengruppe zwischen 20 und 30 Prozent höher als die Elektrizitätswerke des 

Kantons Zürich (EKZ) in Dürnten verrechnen. Von den rund 2'000 Gemeinden der 

Schweiz haben weniger als 250 Gemeinden gleich hohe oder höhere Strompreise 

wie Rüti. 

 

Die Gesamtpreise werden von den Energiepreisen und den Kosten für die Nutzung 

der Stromnetze bestimmt. Für die Netznutzung stellen die Gemeindewerke je nach 

Kundengruppe zwischen 35 und 90 Prozent mehr in Rechnung als die EKZ. Vertreter 

der Gemeindewerke haben kürzlich dargelegt, dass ihre Preise so hoch seien, weil 

75 Prozent der Hausanschlüsse in unterirdische Rohre verlegt sind, dreimal so viel 

wie bei den EKZ. Ohne die Mehrkosten der Rohrverlegungen verblieben aber je nach 

Kundengruppe der Gemeindewerke immer noch mindestens zwischen 30 und 80 

Prozent höhere Preise für die Netznutzung. Dies ruft nach einer Erklärung. 
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Der Abstand der Preise für die Netznutzung verdoppelte sich von 2020 bis 2025. Vor 

allem die Verdoppelung des Gewinnwachstums und des Personalaufwandes sind als 

Einzelpositionen dafür verantwortlich. 

 

Die Gemeindewerke sind um vieles kleiner als die Elektrizitätswerke des Kantons 

Zürich. Auch der Verantwortliche für die Gemeindewerke wies darauf hin, dass 

darum Rüti höhere Produktionskosten habe.  

 

Frage: 

Ist diese Analyse korrekt? 

 

 

Freundliche Grüsse 

 

Andreas Hohl 

Präsident FDP.Die Liberalen Rüti 
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